
Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am
28.01.2021 im Bürgerhaus Gambach, kleiner Saal

Taqesordnun a:

l. Haushalt 2021 mit Investitionsprogramm

Anwesend / abwesend: (entschuldigt = „e", unentschuldigt = „u")

Haupt- und FinanzausschussMagistrat:
Bürgermeisterin Dr. Isabell Tammer
Erster Stadtrat Alexander Heise
Stadträtin Cornelia Scheurich
Stadtrat Garsten Bolz
Stadtrat Karl Heinz Alles
Stadtrat Hagen Vetter
Stadtrat Klaus Ohly
Stadtrat Norbert Schwab
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hlarry Prockl (Vorsitzender)
Gerald Müller
Thomas Müller
Dirk Eiser für Wolfgang Klein
Roland Berg für Armin Schaback
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Außerdem anwesend: Stadtverordnetenvorsteher Manfred Tschertner und
Stadtverordneter Kurt Reuhl

Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr

Schriftführer: Manfred Müller

Ende der Sitzung: 21.50 Uhr

Der Ausschuss war durch Einladung vom 08.01.2021 unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen. Der Ausschussvorsitzende Harry Prockl
eröffnet die Ausschusssitzung und begrüßt alle Anwesenden.
Er stellt fest, dass gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung keine Einwände erhoben
wurden. Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

ZU TOP 1
Von Seiten der CDU-Fraktion wird zum Vorbericht darum gebeten, dass der Text zum
demographischen Wandel überarbeitet wird.

Der Ergebnishaushalt wird durchgesprochen und nach einigen Erläuterungen
einstimmig zur Annahme empfohlen.
Im kommenden Haushalt sollen die Aufstellungen der Aufteilungen der Produkte Gemein-
schaftshäuser und bebautes Grundvermögen dem Haushalt beigefügt werden.
Von der Verwaltung werden die Seiten 38 a - Sportplätze - und 60 - unbebautes
Grundvermögen vorgelegt - vgl. Anlage.

Zum Investitionsprogramm beantragt die CDU-Fraktion einen Sperrvermerk bei dem
Bauvorhaben „barrierefreie Verwaltung" sowie für das Rathaus Münzenberg. Hier soll
zunächst eine Bauausschussberatung stattfinden. Dem wird einstimmig zugestimmt.

Die SPD Fraktion regt an, dass bei der Ersatzbeschaffung des Bauhofleiter-Fahrzeuges im
Jahre 2023 darüber nachgedacht wird, ein Elektro-Fahrzeug anzuschaffen.

Die SPD-Fraktion bittet um Präzisierung des letzten Absatzes der Erläuterungen zum
Bereich der Fahrzeugbeschaffungen der Feuerwehren. Die zugehörige Beschaffungsaktion
soll genau benannt werden.

Hauptamtsleiter Müller weist darauf hin, dass Planungskosten für weitere Gruppenräume
für die Ü 3 - Betreuung im Investitionsprogramm eingestellt worden sind.
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Die Kindergartenbedarfsplanung wurde zusammen mit dem Wetteraukreis
fortgeschrieben und es haben sich -insbesondere veranlasst durch Zuzüge- höhere
Bedarfszahlen gezeigt.

Die SPD-Fraktion beantragt eine Vergrößerung des Spielplatzes im Stt. Trais wegen des
Anbaues an das Feuerwehrgerätehaus. hlierfür sollen zusätzlich 20.000 € eingestellt
werden. Bgm'in Dr. Tammer erklärt, dass der Spielplatz nur unwesentlich kleiner
geworden ist und alle Spielgeräte wieder aufgestellt wurden. Im Vergleich mit anderen
Stadtteilen ist der Platz ausreichend groß.
Nach weiterer Diskussion schlägt die FWG-Fraktion vor, dass dem Antrag zugestimmt
wird, aber zunächst eine Beratung und Ortsbesichtigung im Ausschuss erfolgen soll.

Auf Nachfrage wird erklärt, dass die Planungskosten für den Eichbornweg im Stt.
Gambach auf das laufende Haushaltsjahr übertragen werden.

Hinsichtlich der Investitionen für das Arztehaus bittet die CDU-Fraktion um eine
Information über die Erhöhung der Ausgaben.

Zu den Ansätzen für das Arztehaus Gambach (Bachstr. 6) beantragen die Fraktionen der
CDU und der SPD die Streichung der Beträge. Zunächst sollen hierzu der aktuelle Stand
und weitere Fakten vorgelegt werden.
Dies wird mit 4 Stimmen bei einer Enthaltung beschlossen.

Das Investitionsprogramm insgesamt wird mit den beschlossenen Änderungen
einstimmig zur Annahme empfohlen.

Zum Stellenplan beantragt die SPD-Fraktion die Stelle nach A 14 / EG 14 nicht
auszuweisen und die Beratungen zur IKZ mit Rockenberg abzuwarten.
Dem wird mit 4 gegen l Stimme zugestimmt.
Der Stellenplan insgesamt wird mit 4 gegen l Stimme zur Annahme empfohlen.

Die Haushaltssatzung wird einstimmig zur Annahme empfohlen.

Münzenberg, 01.02.2021

Manfred Müller
Schriftführer

Harry Prockl
H+F Ausschuss-Vorsitzender
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Haushaltsplan Stadt Münzenberg 2021

Teilergebnishaushalt Produktbereich 085601 Sportplätze

Münzenberg

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2021 2020 Ergebnis des
Jahresabschlusses]

2019

Ordentliche Erträge

08

09

10

546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -260|

53 Sonstige ordentliche Erträge -210| -200:

Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -210 -460]

Ordentliche Aufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 7.720i 7,700 22.177l

14

15

19

20

23

24

27

28

66 Abschreibungen 550; 945 531|

71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 17.2201 17.220l 17.2201

Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 25.4901 25.865 39.9281

Verwaltungseigebnis (Nr. 10 y. Nr. 19) 25.280] 25.4051 39.9281

Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Rnanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 25.2801 25.405 39.9281

Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 y. Nr. 26)

Jahreserqebnis vor internen Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis und auBeroräentliches Ergebnis Nr. 24 und Nr. 27)

25.Z80 25.405 39.928]

30

31

32

Kosten der internen Leistungsbeziehungen 10.000l 10.000 10.659]

Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 10.0001 10.000 10.6591

Jahresergebnis nach internen Leistungsberiehungen 35.2801 35.405 50.587l

Erläuterungen - Teilergebnishaushalt Produktbereich 085601 Sportplätze

Produktbeschreibung
Bereitstellung und Unterhaltung von Sportstätten in allen Stadtteilen für Vereins- und
Schulsport.

Die bereitgestellten Anlagen sind durch Verträge an die Fußballvereine zur Unterhaltung
übergeben. Die Stadt zahlt nach Größe der Anlage verschiedene Unterhaltungs-
kostenzuschüsse.
Die Zuschüsse an die Fußballvereine zu den Sportplatzunterhaltungsarbeiten wurden mit den
aktuellen Vertragswerten angesetzt.
Gambach: 7.760 €; Trais: 5.370 €; Ober-Hörgern: 4.090 €

Die Kosten der internen Leistungsbeziehungen setzen sich wie folgt zusammen:

Art Ansatz 2021 AnsatE 2020 Ergebnis 2019
Bauhofeinsatz 10.000 10.000 10.659
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Teilergebnishaushalt Produktbereich 157603 Unbebautes Grundvermögen
Münzenberg

Haushaltsansatz

Nr. Konten Bezeichnung 2021 2020 Ergebnis des
Jahresabschlusses l

2019

Ordentliche Erträge

01

07

09

10

50 Privatrechtliche Leistungsentgelte -8.900 -S.790| -5.077l

540-543 l Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen |-(f7'5~-e4(TOOO
53 Sonstige ordentliche Erträge -568.610l

Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -Z4fl.900| -8.790l -573.6871

Ordentliche Aufwendungen

13 60, 61,
67-69

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 27^»ff.ooo| 548.610l

15

18

71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 170| 1601 2.405l
70,74,
76

Sonstige ordentliche Aufwendungen 1]

19

20

23

24

27

28

Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 240.1701 160| 551.017l

Verwaltungsergebnis (Nr. 10 y. Nr. 19) -8.730 -8.630 -22.6701

Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22)

Ordentliches Ergebnis (Vemaltungsergebnis und Finanzeigebnis Nr. 20 und Nr. 23) -8.730l A630 -22.670l

Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 /. Nr.26)

)eziehunaen
(ordentlfehes Ergebnis und außerordentliches[entliches ETgebnis Nr. 24 und Nr.27)

-8.730l -8.630l -22.670l

31

32

Ergebnis der internen Leistungsberiehungen

tahresergebnis nach internen LeistungsbeziehunQen -8.730l -8.630l -22.670]

Erläuterungen - Teilergebnishaushalt Produktbereich 157603 unbebautes
Grundvermögen

Zeile 01 Privatrechtliche Leistunasentgelte
Hier werden die Erlöse aus der Verpachtung von unbebauten Flächen -
Wiesen - verbucht.
Weiterhin die Erlöse aus den Jagdpachtanteilen.

. W. Acker und

Zeile 07: Erträae aus Zuweisungen und Zuschüssen
In dieser Zeile werden die Zuschüsse für die Sanierung der Stadtmauer verbucht.
Die Stadtverordnetenversammlung hat beschlossen, dass das Grundstück Burgweg 22 mit
der Stadtmauer dem Land Hessen schenkungsweise überlassen werden soll.
Die Verwaltung der Schlösser und Gäri:en in Hessen besteht darauf, dass die Stadt noch die
Stadtmauersanierung in diesem Bereich fortführt und beendet.
Die Verwaltung in Bad Homburg unterstützt die Anträge der Stadt auf Bundes- und
Landesmittel für die Sanierungsarbeiten. Die Schlösserverwaltung will abschließend der
Stadt den verbleibenden Eigenanteil erstatten.
Die veranschlagten Zuschüsse setzen sich wie folgt zusammen:
Bundesmittel 91.000 €
Landesmittel 91.000 €
Wetteraukreis 5.000 €
Deutsche Stiftung Denkmalschutz 30.000 €
Schlösserverwaltung 58.000 € zus. 275.000 €

Zeile 09 und 13: Sonstige ordentliche Erträge / Sach- und Dienstleistungen in 2019
Hier werden die Auflösungen von Rückstellungen bzw. die Ausgaben für den Mindererlös
aus dem Gewerbegebiet Gambach verbucht.

Zeile 15: Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen
An dieser Stelle werden die Kosten der Sanierung für die Arbeiten an der Stadtmauer im Stt.
Münzenberg veranschlagt. Erläuterung dazu siehe Zeile 07.


